
Protokoll 

 
der Hauptversammlung der Rosenfreunde Spiez Berner Oberland 

vom 31. Januar 2015 im Hotel Seepark, Thun 

 

Um 11.00 Uhr treffen sich die Mitglieder der Rosenfreunde Spiez 

Berner Oberland zum Apero. 

 

Traktandum 1: Begrüssung 

 

Um 12.00 Uhr begrüsst die Präsidentin Marlyse Bischoff die 

Mitglieder zur 48. Jahresversammlung. Leider muss sie den Tod von 

Hanni Steiner, die im April verstorben ist, bekannt geben. Sie bittet 

die Anwesenden sich zu erheben und eine Gedenkminute ein zu legen. 

 

Traktandum 2: Wahl des Stimmenzählers 

 

Ruth Frey wird einstimmig zur Stimmenzählerin gewählt. Anwesend 

sind 38 Personen, davon  31  Mitglieder unserer Gruppe und 7  Gäste. 

 

Entschuldigt sind: Lily Fischer, Liz Goldschmid, Elsbeth Bruderer, 

Olga Lehmann und Dora Zimmermann. 

 

Marlyse weist darauf hin, dass zukünftig die Traktandenliste vor der 

HV im Rosenblatt publiziert werden wird, damit die Mitglieder die 

Möglichkeit haben, Anträge zu stellen. 

 

Traktandum 3 : Genehmigung des Protokolls der HV 2014 

 

Die Aktuarin Bettina Courage liest stellvertretend für die wegen 

Krankheit entschuldigte Protokollführerin Liz Goldschmid das 

Protokoll der HV 2014 vor. Es wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

 

 

 



Traktandum 4: Mutationen 

 

Austritte: 13  

 

Iseli Anna, Rutschi Hannelore, Steiner Elfriede, Baumgartner- Wyss 

Heidi, Dietrich Heidi, Krapf Beat und Rosemarie (haben wegen 

Umzugs zu einer anderen Regionalgruppe gewechselt), Von 

Wattenwyl Elisabeth, Herr und Frau Classen, Haussener Flora, Scherb 

R., Wytenbach Ursula 

 

Neumitglieder: 7 

 

Zahnd Barbara, Häusler Margrit, Zimmermann Dora, Klee Alain und 

Doris, Von Siebenthal Heidi, Bruderer-Gautschi Elsbeth 

 

 

Laut der Gesellschaft Schweizerischer Rosenfreunde besteht die 

Regionalgruppe Spiez Berner Oberland aus 80 Einzelmitgliedern und 

17 Ehepaaren; total 114 Mitglieder 

 

 

Traktandum 5: Jahresrechnung 2014 

 

Die Kassiererin Patrizia Meyer erläutert die Einnahmen und Ausgaben 

der Rechnung  2014. 

 

5.1 Revisionsbericht 

 

Der Revisionsbericht wird von Hansruedi Burri vorgetragen und mit 

Applaus verdankt. 

 

5.2 Genehmigung der Jahresrechung 

 

Die Rechnung wird einstimmig bewilligt. 

Marlyse dankt Patrizia für die geleistete Arbeit und die schöne 

Verzierung der Rechnung. 

 

 



5.3 Budget 2015 

 

Patrizia Meyer stellt das Budget für 2015 vor. Es wird einstimmig 

bewilligt. 

 

 

Traktandum 6: Jahresrückblick/ - ausblick 

 

• Marlyse bedankt sich nachträglich bei Monika Sollberger, deren 

offene Gartenpforte im Jahre 2013 sie bei der HV 2014 

vergessen hatte zu erwähnen, und zeigt deshalb Fotos vom 

Garten der Familie Sollberger im Hintergrund. 

 

• 01. Februar 2014,  HV im Hotel Eden in Spiez 

• 06. März 2014, Rosenschnittkurs im Roselier Spiez mit Horst 

Heinel und Franziska Steiner. Anschliessend Kaffee und Kuchen 

im Schloss 

• 19. Juni 2014, offene Gartentüre bei Johanna Kurzen in Boll. 

• 24. Juni 2014, Tagesausflug zu Gärten im Baselbiet mit Ruth 

Frey 

• 02. Juli 2014, Einladung von Familie Kummer in Spiez 

• 09. August 2014, Besuch der Gärtnerei Daepp in Münsingen 

• 14. August 2014, offene Gartentüre bei Alison und Gerhard 

Beindorff in Hilterfingen. 

• 22. und 23. August 2014, Rosenseminar im Inforama Rütti, 

Zollikofen 

• 12. September 2014 Heftitausch im Café Schuh, Interlaken 

• 25. November 2014 Adventshöck im Hotel Beatus, Merligen 

 

Anschliessend erläutert Marlyse das ausgedruckte und verteilte 

Jahresprogramm 2015 

 

Traktandum 7: Verschiedenes 

 

• Bettina Courage stellt die eigene Homepage der Rosenfreunde 

Spiez / Berner Oberland vor. 

 



• Marlyse berichtet von der Ausschusssitzung vom 17. Januar 

2015 und informiert, dass das Rosenseminar 2016 von unserer 

Gruppe ausgerichtet werden wird. 

 

• Marlyse weist darauf hin, dass die schönen Blumensträusse auf 

den Tischen von Katrin Eggli angefertigt wurden und käuflich 

zu erwerben sind. Als Dank gibt es grossen Applaus. 

 

• Marlyse beendet ihren Vortrag mit einem Zitat von Joachim 

Ringelnatz: "Ein Rauch verweht, ein Wasser verrinnt, eine Zeit 

vergeht, eine neue beginnt." Sie erntet grossen Applaus für ihr 

Engagement. 

 

Ende der Sitzung 12.45 Uhr 

 

Anschliessend folgte ein feines Essen mit Plauderstunde und einer 

sehr unterhaltsamen "magischen Einlage". 

 

Merligen, 10. Februar 2015 

 

Protokollführerin in Vertretung: Bettina Courage 

 

 

 


